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Landesgruppe 
Norddeutschland

Landesgruppe 
Berlin|Brandenburg

Datenschutz-Hinweis:  Die von Ihnen erhobenen Daten dienen der Durchführung des Netzanschluss- bzw. Anschlussnutzungsvertrags und des Netznutzungsvertrags gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b der Datenschutzgrund-verordnung 
(DSGVO). Weitere Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten finden Sie in den Datenschutzhinweisen für Anschlussnehmer und Anschlussnutzer auf der Internetseite Ihres Netzbetreibers.











Ist mit Einbau oder Veränderung der Messeinrichtung die Energielieferung nicht vertraglich geregelt, erfolgt die Energielieferung gemäß § 36, § 38 Energiewirtschaftsgesetz durch den Grundversorger, zu den 
veröffentlichten Preisen und Bedingungen.
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Anlagenteile, in denen nicht gemessene Energie fließt, wurden plombiert.

Die aufgeführte(n) Installationsanlage(n) ist/sind unter Beachtung der geltenden Rechtsvorschriften und behördlichen Verfügungen sowie nach den 
anerkannten Regeln der Technik, insbesondere nach den DIN-, und DIN VDE Normen, den Technischen Anschlussbedingungen (TAB) und den 
sonstigen besonderen Vorschriften des oben genannten NB von mir/uns errichtet und fertiggestellt worden. Die Ergebnisse der Prüfung werden 
dokumentiert. Die Anlage kann gemäß NAV und TAB in Betrieb gesetzt werden.

Datum

*) bei Untermesstellen Hauptzähler angeben:

W
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Ersatz für:

Zählernummer:

Zählernummer:

ggf. abweichende Rechnungsanschrift:

Straße und Haus-Nr.

Straße und Haus-Nr. Straße und Haus-Nr.

Telefon, Fax, E-Mail

Zählerstand Zählerstand

Registergericht / Register-Nr. (bei Firmen)

Der Anschlussnutzer beauftragt den Messstellenbetreiber mit dem/der Einbau/Wechsel/Umverlegung/Demontage der Messeinrichtung für o.g. Anschlussobjekt.

Bemerkungen:

Telefon, Fax, E-Mail

Firmenstempel
Ort, Datum

Name der eingetragenen verantwortlichen Elektrofachkraft:

Unterschrift der eingetragenen verantwortlichen Elektrofachkraft

Name in Druckschrift Unterschrift Datum Name in Druckschrift Unterschrift

E-Firma:

Straße, Haus-Nr.:

PLZ, Ort:

Eingetragen beim NB:

Ausweis-Nummer:

Postleitzahl Ort

Name, Vorname bzw. Firmenname

E-Anlagen- / Kennzeichnungs-Nr.

zu 1

zu 2

Name, Vorname bzw. Firmenname

Angaben zum Anschlussnutzer

Zählernummer / Ausbau Zählernummer / Einbau

Postleitzahl Ort Postleitzahl Ort

Anlagenzusammenlegung

E-Heizung / Wärmepumpe *)

Ort der Messeinrichtung
Keller
Flur / Treppenhaus
HA-Raum
Zähleranschlusssäule
Baustromverteiler

Leistungserhöhung *)

Erzeugungsanlage *)

Anlagenveränderung

Anlagentrennung
Wiederinbetriebnahme

*) Anmeldepflichtige Geräte
***) Funktionstest des Energieflusssensors nach Inbetriebsetzung ist Bestandteil der Fertigstellungsanzeige

Bezeichnung P in [kW] Anzahl
*) Anmeldepflichtige Geräte
Bezeichnung P in [kW] Anzahl

Der Messstellenbetrieb erfolgt durch den grundzuständigen Messstellenbetreiber Der Messstellenbetrieb erfolgt durch:

Ladesäule
Wallbox

mit Speichersystem ***)
mit Eigenverbrauch
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Zustimmung des Anschlussnehmers
(Anschlussnehmer ist Grundstückseigentümer)

Zw
eir

ich
tun

gs
zä

hle
r

St
eu

er
ge

rä
t

W
an

dle
rzä

hle
r

Bei vorhandener Anlage: Zählernummer

Erneuerung Zählerplatz

Messgerätewechsel

Art der Anlage
a) Wohnung
b) Gewerbe u. Branche

c) Gemeinschaftsanlage

Inbetriebsetzung
Neuanlage

Umverlegung

Eingangsvermerk (NB)

Anschrift des Netzbetreibers (NB) Angaben zum Anschlussobjekt

Fertigmeldung des Hauptstromversorgungssystems
Fertigmeldung zur Inbetriebsetzung (Aufforderung zum Zählersetzen)
Änderungsmitteilung

Name des Messstellenbetreibers

Angaben zur Messeinrichtung

f) steuer- / schaltbare Lasten**)

2

Straße und Haus-Nr.

Straße und Haus-Nr. bzw. Postfach Postleitzahl Ort Ortsteil / Flurstück-Nr. / Etage

Postleitzahl Bei Neubaugebieten Name des Baugebietes / B-Plan-Nr.Ort
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Geburtsdatum bei Privatpersonen
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Name des NB

d) Erzeugungsanlage *)

zeitlich befristete Anlage *)

Fax-Nummer

g)

**) nicht Zutreffendes streichen

e) Ladeeinrichtung *)
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Anhang K. Messkonzepte für Bezugs- und Erzeugungsanlagen 

Der zunehmende Anteil dezentraler Erzeugungsanlagen (EZA) in Verbindung mit Verbrauchern 

sowie steuerbaren Verbrauchseinrichtungen innerhalb einer Anschlussnutzeranlage erfordert 

komplexe Konzepte zur Messung und Berechnung der erzeugten und verbrauchten Energie-

mengen. 

Die Auswahl des Messkonzeptes liegt in der Verantwortung des Anlagenbetreibers. 

Welches Messkonzept zum Einsatz gebracht wird richtet sich u.a. nach Art und Anzahl der Er-

zeugungsanlagen, den zu versorgenden Verbrauchern und daraus resultierenden unterschied-

lichen Netzentgelten und Förderungen.  

Messaufgaben, die von den nachfolgenden Messkonzepten nicht abgedeckt werden bedürfen 

einer Einzelabstimmung zwischen Netzbetreiber und Anlagenbetreiber und / oder Anlagener-

richter und müssen vor der Inbetriebnahme geprüft und freigegeben sein. 

Wichtig: Die vergütungsrechtlichen Vorschriften aus den verschiedenen Fassungen des EEG 

und KWKG können insbesondere bei der Erweiterung von Bestandsanlagen Auswirkungen auf 

die Messkonzepte haben (z.B. EEG 2009 und EEG 2012). Damit die Energiemengen ordnungs-

gemäß erfasst und abgerechnet werden können, sind evtl. Änderungen im Vergleich zu den 

dargestellten Messkonzepten erforderlich. Dies ist im Einzelfall durch den Anlagenbetreiber zu 

prüfen. 

Hierbei sind die anerkannten Regeln der Technik, insbesondere die Technischen Anschlussbe-

dingungen des Netzbetreibers, DIN VDE-Vorschriften und die Anwendungsregeln des VDE-FNN 

einzuhalten.  

Der Netzbetreiber ist rechtzeitig in die Planung einzubeziehen.  

Die eingesetzte Messtechnik bestimmt, welche Zählwerte zur Abrechnung herangezogen wer-

den: 

 Standard-Lastprofil (SLP):  

Zählerstand der jeweils benötigten Register ohne zeitliche Zuordnung 

 Registrierende Leistungsmessung (RLM):  

Energiemenge aus dem Zählerstandsgang des Intelligenten Messsystems bzw. dem Last-

profil der Leistungsmessung (15 Minutenwerte) 

Die Darstellungen bilden die Mindestanforderungen ab, die zum Erfüllen der Messaufgaben zu 

realisieren sind. Der Messstellenbetreiber bestimmt gemäß Messstellenbetriebsgesetz die ein-

zusetzende Technik. 

Zähler in der Ausführung als Steckzähler und Dreipunktzähler sind gleichrangig einsetzbar 

(Vorgaben des Netzbetreibers / Messstellenbetreibers sind zu beachten), der Übersichtlichkeit 

halber sind die folgenden Messkonzepte mit der Ansicht des FNN-Basiszählers dargestellt. 

Beim Einsatz von Speichern ist der vom Anlagenbetreiber gewählte Betriebsmodus für die Po-

sition der Speicher und der Energieflussrichtungssensoren in der Anlage ausschlaggebend. 
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1. Bezug 
 

Beschreibung:  

• Messung hinter der Eigentumsgrenze 

• Z1 ist Einrichtungszähler (Bezug) 

• Zählerwert Z1 ist abrechnungsrelevant 

• RLM und SLP 

• Direkte und halbindirekte Messung 

 

Abrechnung: 

• Bezug: 1.8.0 Z1 

 

 

 

 

 

 

 

 
   

2. Volleinspeisung 
 

Beschreibung:  

• Messung hinter der Eigentumsgrenze 

• Z1 ist Zweirichtungszähler 
(Bezug und Lieferung) 

• Zählerwerte Z1 sind abrechnungsrelevant 

• Betrieb mehrerer EZA möglich (gleicher Energieträger) 

• RLM und SLP 

• Direkte und halbindirekte Messung 

 

Abrechnung: 

• Bezug:  1.8.0 Z1 

• Lieferung:  2.8.0 Z1 

• Bei mehreren EZA erfolgt die Zuordnung der Energie-
mengen entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 
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3. Überschusseinspeisung ohne Erzeugungszähler 
 

Beschreibung:  

• Messung hinter der Eigentumsgrenze 

• Z1 ist Zweirichtungszähler 
(Bezug und Lieferung) 

• Zählerwerte Z1 sind abrechnungsrelevant  

• Betrieb von mehreren EZA möglich (gleicher Energie-
träger) 

• RLM und SLP 

• Direkte und halbindirekte Messung 

 

Abrechnung: 

• Bezug:  1.8.0 Z1 

• Lieferung:  2.8.0 Z1 

• Bei mehreren EZA erfolgt die Zuordnung der Energie-
mengen entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 

 

 

 

 

 

 

        

 
4. Überschusseinspeisung mit Erzeugungszähler 

  

Beschreibung:  

• Messung hinter der Eigentumsgrenze 

• Z1 ist Zweirichtungszähler 
(Bezug und Lieferung) 

• Zählerwerte Z1 sind abrechnungsrelevant 

• Betrieb von mehreren EZA möglich (gleicher Energie-
träger) 

• Z2 ist nötig für die Ermittlung der Erzeugung 

• RLM und SLP 

• Direkte und halbindirekte Messung 

 

Abrechnung: 

• Bezug:  1.8.0 Z1 

• Lieferung:  2.8.0 Z1 

• Erzeugung: 2.8.0 Z2 

• Bei mehreren EZA erfolgt die Zuordnung der Energie-
mengen entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 
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5. Überschusseinspeisung mit Speicher 
  

Beschreibung:  

• Messung hinter der Eigentumsgrenze 

• Z1 ist Zweirichtungszähler 
(Bezug und Lieferung) 

• Anbindung Speicher AC- oder DC-seitig möglich 

• : Energieflussrichtungssensor S1 

• Zählerwerte Z1 sind abrechnungsrelevant 

• Betrieb von mehreren EZA möglich (gleicher Energie-
träger) 

• RLM und SLP 

• Direkte und halbindirekte Messung 

 

Abrechnung: 

• Bezug:  1.8.0 Z1 

• Lieferung:  2.8.0 Z1 

• Bei mehreren EZA erfolgt die Zuordnung der Energie-
mengen entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 
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6. Überschusseinspeisung / Kaskade zwei Erzeugungsanlagen 
  

Beschreibung:  

• Messung hinter der Eigentumsgrenze 

• Z1 ist Zweirichtungszähler 

• Zählerwerte und berechnete Energiemengen sind ab-
rechnungsrelevant 

• Ist die Ermittlung des Bezuges der EZA erforderlich, 
müssen Z2 und Z3 Zweirichtungszähler sein 

• Betrieb von mehreren EZA mit unterschiedlichem 
Energieträger 

• Die EZA mit dem geringsten Eigenbedarf muss an 
erster Stelle nach dem Zweirichtungszähler folgen. 

• Anbindung eines Speichers in Anlehnung an MK 5 
möglich 

• RLM und SLP 

• Direkte und halbindirekte Messung 

 

Abrechnung: 

• Bezug:  1.8.0 Z1 

• Erzeugung EZA1: 2.8.0 Z2 

• Erzeugung EZA2: 2.8.0 Z3 

• Lieferung EZA1:  2.8.0 Z4 

• Lieferung EZA2:  2.8.0 Z1 – 2.8.0 Z4 

      

Z1: Zähler für Bezug und Lieferung 

       Z2: Erzeugungszähler EZA1   

       Z3: Erzeugungszähler EZA2 

       Z4: Zähler Lieferung Überschuss EZA1 
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7. Steuerbare Verbrauchseinrichtung mit Erzeugungsanlage und Verbrauchern  
(Wärmepumpenkaskade)  

Beschreibung:  

• Messung hinter der Eigentumsgrenze 

• Z1 ist Zweirichtungszähler 

• Zählerwerte Z1 sowie die errechnete Energiemenge 
sVE sind abrechnungsrelevant 

• Betrieb von mehreren EZA möglich (gleicher Energie-
träger) 

• Anbindung eines Speichers in Anlehnung an MK 5 
möglich 

• RLM und SLP 

• Direkte und halbindirekte Messung 

• Zur Ermittlung ggf. förderfähiger Energiemengen kann 
ein Erzeugungszähler erforderlich sein 

 

Abrechnung:  

• Bezug Allgemein:  1.8.0 Z2 

• Bezug sVE:  1.8.0 Z1 – 1.8.0 Z2 

• Lieferung:  2.8.0 Z1 

• Bei mehreren EZA erfolgt die Zuordnung der Energie-
mengen entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 

 

 

 Z1: Zähler für Bezug und Lieferung 

Z2: Zähler für Bezug Allgemeinbedarf 

sVE: steuerbare Verbrauchseinrichtung (z.B. Wärme-
pumpe, Ladeeinrichtung o.ä.) 

SB: Steuerbox bzw. alternatives Steuergerät 
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8. Mieterstrommodell (Selbstversorgergemeinschaft) 
  

Beschreibung:  

• Messung hinter der Eigentumsgrenze 

• Z1 ist Zweirichtungszähler 
(Bezug und Lieferung) 

• Z2 ist Zweirichtungszähler 

• (Erzeugung und Bezug EZA) 

• Zn1 - ZNn: optionale Unterzähler Selbstversorger und 
Allgemeinanlage 

• Zählerwerte Z1 sind abrechnungsrelevant 

• Betrieb von mehreren EZA möglich (gleicher Energie-
träger) 

• Anbindung eines Speichers in Anlehnung an MK 5 
möglich 

• RLM und SLP 

• Direkte und halbindirekte Messung 

 

Abrechnung: 

• Bezug:  1.8.0 Z1 

• Lieferung:  2.8.0 Z1 

• Bei mehreren EZA erfolgt die Zuordnung der Energie-
mengen entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 

• Abrechnung ZN1 - ZNn erfolgt durch den Betreiber des 
Mieterstrommodells oder seinem beauftragten Dienst-
leister 

• Bereitstellung der Zähldaten erfolgt durch die jeweili-
gen Messstellenbetreiber 

• Anschlussnutzer, die nicht am Mieterstrommodell teil-
nehmen, werden vom Netzbetreiber bilanziert und ab-
gerechnet. Der Zähler wird dann vom gMSB bzw. ei-
nem wMSB bereitgestellt 
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Anlage: Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten  
von dem Vereinigte Stadtwerke Verbund; Stand: 21.09.2022 

  
Die Vereinigte Stadtwerke GmbH, die Vereinigte Stadtwerke Media GmbH und die Vereinigte Stadtwerke Netz GmbH, nachfolgend Vereinigte Stadtwerke Verbund (VS Verbund) genannt, nehmen den Schutz 
Ihrer Daten sehr ernst. Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften sowie dieser Datenschutzerklärung.  
Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht unter anderem Informationspflichten bei der Erhebung personenbezogener Daten (alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person beziehen) vor. Beim Abschluss und der Erfüllung von Multimediaverträgen, Energielieferverträgen (Strom, Gas, Heizstrom, Wärme), Wasserlieferverhältnissen oder Netzanschluss- und Netz-
nutzungsverträgen sowie Einspeiseverträgen werden ggf. nicht nur Daten unserer Kunden oder Vertragspartner selbst erhoben, sondern z.B. auch von dessen Mitarbeitern, Dienstleistern oder Erfüllungsge-
hilfen (nachfolgend „sonstige Betroffene“), etwa im Rahmen der Benennung als Ansprechpartner z.B. für Media- oder Energielieferverträge. Gern möchten wir Sie daher als unseren Kunden, Vertragspartner 
oder als sonstigen Betroffenen über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie Ihre Rechte aus der DS-GVO informieren. Diese Information gilt nicht für die Verarbeitung von Daten, die keinen 
Personenbezug (siehe oben) aufweisen. Im Folgenden wird nicht zwischen „Kunde“, „Anschlussnehmer“, „Anschlussnutzer“, „Einspeiser“ oder „Vertragspartner“ unterschieden, sondern einheitlich die Be-
zeichnung „Kunde“ verwendet. 

 
1. Wer ist für die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten verantwortlich und an 
wen kann ich mich bei Fragen wenden? 
Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (z.B. DS-GVO) für 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Vereinigte Stadtwerke Verbund, Bei den 
Stadtwerken 1, 23909 Ratzeburg, Tel. 0800 888 88-10, Fax 04541 807-399, service@vereinigte-
stadtwerke.de, www.vereinigte-stadtwerke.de.  
Unser Datenschutzbeauftragter steht Ihnen für Fragen zur Verarbeitung ihrer personenbezoge-
nen Daten unter Vereinigte Stadtwerke Verbund, Datenschutzbeauftragter, Bei den Stadtwer-
ken 1, 23909 Ratzeburg, Tel.: 04541 807 127, Fax: 04541 807 150, datenschutz@vereinigte‐
stadtwerke.de gern zur Verfügung. 
2. Welche Arten von personenbezogenen Daten werden verarbeitet? Zu welchen Zwecken 
und auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 
Je nach abgeschlossener Vertragsart kann der VS Verbund unterschiedliche Daten verarbeiten. 
Bei Nutzung der Dienste der VS Media fallen grundsätzlich Verkehrsdaten (Verbindungsdaten; 
z.B. Umstände wie Zeit, Dauer und Rufnummer des Gesprächspartners, Quell und Zieladresse 
einer IP‐Verbindung usw.) an; diese unterliegen dem Fernmeldegeheimnis. Über den Umgang 
mit Verkehrsdaten nach § 9 ff. TelekommunikationsTelemedienDatenschutzGesetz (TTDSG) 
gibt die Anlage Ergänzende Datenschutzhinweise der Vereinigte Stadtwerke Media GmbH Auf-
schluss. Die folgenden Angaben beziehen sich ausschließlich auf die sogenannten Bestandsdaten 
nach § 2 Abs. 2 Nr. 2 TTDSG. 
2.1 Wir verarbeiten folgende Kategorien personenbezogener Daten unserer Kunden bezie-
hungsweise von sonstigen Betroffenen: Identifikations- und Kontaktdaten (z.B. Name, Adresse, 
Kunden- und Vertragsnummer, ggf. Firma, ggf. Registergericht und -nummer, ggf. ILN/BDEW-
Codenummer, ggf. Vertragskontonummer, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Berufs- oder Funk-
tionsbezeichnungen (z.B. Dr., Leiter Einkauf)), Daten zur Identifikation der Einspeise- bzw. Ver-
brauchsstelle (z.B. Zählernummer, Identifikationsnummer der Marktlokation (Einspeise- bzw. 
Entnahmestelle), Anlagenadresse und Bezeichnung oder Aufstellungsort des Zählers), Server-
Logfiles bei der Kundenportal-Nutzung (z.B. IP-Adresse), Verbrauchs- und Einspeisedaten (ggf. 
im Rahmen des Netzanschlusses vorzuhaltende Leistung), Angaben zum Belieferungszeitraum, 
Rechnung- und Abrechnungsdaten (z.B. Bankverbindungsdaten), Daten zum Zahlungsverhalten 
und Angaben zum Zeitraum der Leistungserbringung sowie zu den bereitgestellten Diensten. 
2.2 Die personenbezogenen Daten werden zu den folgenden Zwecken und auf folgender 
Rechtsgrundlage verarbeitet: 

 Daten unserer Kunden zur Erfüllung (inklusive Abrechnung) der Vertrags-/Auftragsverhält-
nisse mit unseren Kunden und der diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
auf Anfrage der Kunden auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO sowie der §§ 49 ff. Mess-
stellenbetriebsgesetz (MsbG).  

 Daten unserer Kunden und sonstiger Betroffener zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen 
(z.B. aus dem MsbG, EEG, EnWG, TKG sowie wegen handels- oder steuerrechtlicher Vorgaben) 
auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO. 

 Daten unserer Kunden und sonstiger Betroffener zur Wahrnehmung von Aufgaben, die im 
öffentlichen Interesse liegen (z.B. aus dem MsbG oder TKG), auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 
lit. e) DS-GVO. 

 Daten sonstiger Betroffener zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unseren Kunden 
und der diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Grundlage des Art. 6 
Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da die Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unseren Kunden und die 
diesbezügliche Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen sowohl unser berechtigtes Interesse 
als auch das unserer Kunden darstellt. 

 Daten unserer Kunden und sonstiger Betroffener zur Direktwerbung betreffend unseren 
Kunden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da Direktwerbung unser berechtigtes In-
teresse darstellt.  

 Daten unserer privaten Kunden (keine Gewerbetreibenden) ggf. auch zur Telefonwerbung 
und/oder zur E-Mail-Werbung auf Grundlage einer ausdrücklichen Einwilligung gemäß Art. 6 
Abs. 1 lit. a) DS-GVO. Eine Einwilligung zur Telefonwerbung und/oder zur E-Mail-Werbung kann 
der Kunde jederzeit gegenüber dem VS Verbund (Kontaktdaten unter Ziffer 1) widerrufen. Der 
Widerruf der Einwilligung erfolgt für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung. 

 Daten unserer Kunden zur Bewertung der Kreditwürdigkeit unserer Kunden auf Grundlage 
von Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO als vorvertragliche Maßnahme und Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, 
da die Ermittlung der Kreditwürdigkeit unserer Kunden zur Minimierung von Ausfallrisiken ein 
berechtigtes Interesse des VS Verbundes darstellt. 

 In diesem Zusammenhang werden der Auskunftei – zzt. Crif Bürgel GmbH, Leopoldstr. 
244 in 80807 München bzw. Creditreform Lübeck von der Decken KG, Zeißstr. 6 in 23560 
Lübeck – zur Ermittlung der Kreditwürdigkeit personenbezogene Daten zur Identifikation des 
Kunden (Firma, Name, Anschrift und ggf. Geburtsdatum) sowie Daten über nicht vertragsge-
mäßes oder betrügerisches Verhalten übermittelt. 

 Die Auskunftei verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke 
der Profilbildung (Scoring), um Dritten Informationen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit 
des Kunden zu geben. In die Berechnung der Kreditwürdigkeit fließen u.a. Anschriftendaten 
des Kunden ein. 

3. Erfolgt eine Offenlegung meiner personenbezogenen Daten gegenüber anderen Empfän-
gern? 
Eine Offenlegung bzw. Übermittlung der personenbezogenen Daten des Kunden erfolgt – soweit 
im Rahmen der in Ziffer 2 genannten Zwecke jeweils erforderlich – ausschließlich gegenüber fol-
genden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern: Unternehmen im Vereinigte Stadtwerke 
Verbund, Auskunfteien oder Inkassodienstleistern, Abrechnungs- oder IT- 
Dienstleister, Vertriebs- und Kooperationspartnerpartnern, Messstellenbetreiber, Bilanzkreis-
verantwortliche, Netzbetreiber, Übertragungsnetzbetreiber, Marktgebietsverantwortliche, Ban-
ken, Druck- und Versanddienstleistern sowie Dienstleistern, die zur Leistungserbringung der ge-
nannten Zwecke erforderlich sind und im Sinne der DS-GVO als Auftragsverarbeiter gelten (z.B. 

 
Baudienstleister) sowie andere Berechtigte (z.B. Behörden und Gerichte), soweit hierzu eine ge-
setzliche Verpflichtung oder Berechtigung besteht. 
4. Erfolgt eine Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an oder in Drittländer? 
Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an internationale 
Organisationen erfolgt nicht. 
5. Für welche Dauer werden meine personenbezogenen Daten gespeichert? 
Die personenbezogenen Daten werden zu den unter Ziffer 2 genannten Zwecken solange ge-
speichert, wie dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Bestehen gesetzliche Aufbe-
wahrungspflichten, insbesondere aus dem Handels- und Steuerrecht (§ 147 AO, § 257 HGB), sind 
wir verpflichtet, die Daten bis zum Ablauf dieser Fristen zu speichern. Zum Zwecke der Direkt-
werbung werden die personenbezogenen Daten des Kunden solange gespeichert, wie ein über-
wiegendes rechtliches Interesse vom VS Verbund an der Verarbeitung nach Maßgabe der ein-
schlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, längstens jedoch für eine Dauer von zwei Jahren 
über das Vertragsende hinaus, oder bis Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung wi-
dersprechen oder eine hierfür erteilte Einwilligung widerrufen. 
6. Welche Rechte habe ich in Bezug auf die Verarbeitung meiner personenbezogenen Da-
ten? 
Sie haben gegenüber dem VS Verbund insbesondere folgende Rechte hinsichtlich der Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten: 

 Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO);  
 Recht auf Berichtigung, wenn sie fehlerhaft, veraltet oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 

DS-GVO);  
 Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der Verarbeitung er-

füllt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie eine erteilte Einwilligung zur 
Verarbeitung bestimmter personenbezogener Daten widerrufen haben (Art. 17 DS-GVO);  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 DS-GVO genann-
ten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO); 

 Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten, Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten (Art. 20 DS-GVO),  

 Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die Rechtmäßigkeit der 
bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) 
und  

 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO).  
7. Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorge-
schrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine Pflicht, die personenbe-
zogenen Daten bereitzustellen, und welche möglichen Folgen hätte die Nichtbereitstellung? 
Im Rahmen des Vertrags-/Auftragsverhältnisses hat der Kunde dem VS Verbund diejenigen per-
sonenbezogenen Daten (vgl. unter Ziffer 2) bereitzustellen, die für den Abschluss und die Durch-
führung des Vertrages/Auftrages und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflich-
ten erforderlich sind. Dazu gehören der Natur der Sache nach auch Kontaktdaten von Mitarbei-
tern oder Dritten (z.B. Erfüllungsgehilfen oder Dienstleister), denen sich der Kunde einvernehm-
lich mit diesen bedient. Ohne die erforderlichen Daten sowie gegenseitige persönliche Kommu-
nikation mit den zuständigen Mitarbeitern – bzw. falls der Kunde es wünscht, weiteren Dritten 
– kann das Vertrags-/Auftragsverhältnis ggf. nicht abgeschlossen bzw. erfüllt werden. 
8. Erfolgt eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling? 
Zum Abschluss und zur Erfüllung des Vertrags-/Auftragsverhältnisses findet keine automatisierte 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt. 
9. Aus welchen Quellen stammen die verarbeiteten personenbezogenen Daten? 
Der VS Verbund verarbeitet personenbezogene Daten, die der VS Verbund im Rahmen des Ver-
trags-/Auftragsverhältnisses mit dem Kunden von diesem erhalten hat. Der VS Verbund verar-
beitet auch personenbezogene Daten, die aus öffentlich zugänglichen Quellen, z.B. aus Grund-
büchern, Handelsregistern und dem Internet, zulässigerweise gewinnen durften. Außerdem ver-
arbeitet der VS Verbund personenbezogene Daten, die der VS Verbund zulässigerweise von Un-
ternehmen innerhalb des VS Verbund oder von Dritten, z.B. Netzbetreibern oder Lieferanten, 
erhält. 
 

Widerspruchsrecht 
Sie können uns jederzeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der 
Direktwerbung ohne Angabe von Gründen widersprechen. Der VS Verbund wird die personen-
bezogenen Daten nach dem Eingang des Widerspruchs nicht mehr für die Zwecke der Direkt-
werbung verarbeiten und die Daten löschen, wenn eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwe-
cken (beispielsweise zur Erfüllung des Vertrages mit unseren Kunden) erforderlich ist. 
 
Auch anderen Verarbeitungen, die der VS Verbund auf die Wahrnehmung einer Aufgabe, die 
im öffentlichen Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO liegt, oder auf ein berechtigtes In-
teresse i.S.d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO stützten, können Sie gegenüber dem VS Verbund aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit unter Angabe dieser 
Gründe widersprechen. Der VS Verbund wird die personenbezogenen Daten im Falle eines 
begründeten Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwecke verarbeiten 
und die Daten löschen, es sei denn, der VS Verbund kann zwingende Gründe für die Verarbei-
tung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbei-
tung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Der Widerspruch ist an Vereinigte Stadtwerke Verbund, Bei den Stadtwerken 1, 23909 Ratze-
burg, Fax 04541 807-399, service@vereinigte-stadtwerke.de zu richten. 
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